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Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderats,

die FrakƟon Bündnis 90 / Die Grünen stellt folgenden Antrag:

In den nächsten zwei Jahren zur Förderung von Heizungsoptimierungsmaßnahmen 
und den Einbau regenerativer Heizungen im Altbestand privater Haushalte einen 
Betrag in Höhe von EUR 40.000,- pro Jahr zur Verfügung zu stellen.

Begründung:

Der aktuelle Krieg in der Ukraine und die Abhängigkeit von fossilen Energieträgern zeigen 
uns sehr deutlich, wie wichtig es ist unabhängig von fossilen Brennstoffen zu werden. Der 
Wärmebereich spielt eine Schlüsselrolle für den Klimaschutz und die erfolgreiche 
Transformation der Energieversorgung. Rund die Hälfte der Energie in Deutschland wird für 
die Wärmeversorgung von Gebäuden genutzt,nur 15% davon werden regenerativ erzeugt. 
Aktuelle Studien zeigen, wie wichtig die Wärmewende in Gebäuden ist. (z.B. 
https://  www.greenpeace.de/publikationen/heizen-oel-gas-2035     )

Der Fördertopf soll die Bevölkerung in Eichenau bei der Wärmewende unterstützen und 
Anreize schaffen.

Schon einfache Maßnahmen, wie  ein hydraulischer Abgleich kann den Verbrauch um bis zu 
15% senken.
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Der große Zuspruch zum Fördertopf / PV-Anlagen zeigt, wie wichtig politische Anreize sind.

Mögliche Fördermaßnahmen können wie folgt aussehen:

1. Heizungsoptimierungsmaßnahmen

 Hydraulischer Abgleich
 Einbau hocheffizienter Heizungspumpen
 Einbau intelligenter Thermostate 

Förderhöhe je Maßnahme EUR 150,-

2. Wärmepumpe

  Förderhöhe EUR 1.500,-

3. Solarthermie
Solarthermieanlagen die der

 Heizungsunterstützung dienen, werden mit EUR 1.000,- gefördert.

 Warmwasserbereitung dienen, werden mit EUR 500,- gefördert.

Für alle Maßnahmen gilt:  Die Installationsrechnung ist spätestens 6 Monate nach 
Antragstellung und Umsetzung der Maßnahme als Verwendungsnachweis einzureichen.

Wir biƩen um Unterstützung dieses Antrages.

Freundliche Grüße
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